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5TH ICC INTERNATIONAL COMMERCIAL MEDIATION COMPETITION 

6. – 10. FEBRUAR 2010 IN PARIS 
Die ICC – International Chamber of Commerce - veranstaltet vom 6.-10. Februar 2010 in Paris für 40 
studentische Teams aus aller Welt einen internationalen Wettbewerb zur Wirtschaftsmediation. 
Verhandlungssprache ist Englisch.  
  
Besonderheit der ICC International Commercial Mediation Competition 
 
Wirtschaftskonflikte verlangen nach einer schnellen und flexiblen Lösung, welche die Geschäfts- 
beziehungen aufrecht erhält und die Interessen der beteiligten Parteien bestmöglich berücksichtigt. 
Mechanismen der außergerichtlichen Streitbeilegung, wie Verhandlungstechnik und Mediation,  
erlauben den Parteien häufig eine angemessene und zukunftsorientierte Lösung des Konflikts. Bei 
der ICC International Commercial Mediation Competition treten die internationalen Teams in der 
Rolle des anwaltlichen Beraters und einer Partei unter Mitwirkung eines ausgewiesenen Mediators 
und Verhandlungsführers gegeneinander an. Der Schwerpunkt liegt auf der kooperativen 
Verhandlungsführung während einer simulierten Mediation. Ziel ist es, unter Anwendung der ICC 
ADR Rules gemeinsam eine kreative und zukunftsorientierte Lösung zu erarbeiten. 
 
Vorteile einer Teilnahme an der ICC International Commercial Mediation Competition 

 
→ Möglichkeit, die rhetorischen und kommunikativen Fähigkeiten zu verbessern  
→ Schon vorhandene sehr gute Englischkenntnisse auf hohem Niveau weiter zu verfestigen 
→ Sich bereits im Studium mit der in der Praxis immer bedeutender werdenden außergerichtlichen        
     Streitbeilegungsmethode Mediation vertraut zu machen 
→ Interkulturelle Unterschiede in der Verhandlungsführung und Streitschlichtung kennen zu lernen  
→ Möglichkeit zu intensivem Austausch mit interessierten Studierenden und Praktikern aus aller Welt  
→ Die Teilnehmer erhalten zwei Scheine (Schlüsselqualifikation und Fremdsprachenkompetenz) und  
     haben die Möglichkeit, bei Anfertigung einer Seminararbeit einen Seminarschein zu erwerben 
→ Reise- und Übernachtungskosten werden übernommen 
 
Teilnahmevoraussetzungen und Ablauf der Veranstaltung 
 

o Sehr gute Englischkenntnisse 
o Teilnahme an der Lehrveranstaltung Wirtschaftsmediation (22., 29., 30.10.2009; 12., 

19.11.2009; 10., 17.12.2009 und 15.01.2010) 
o Teilnahme an Probeverhandlungen bei Rechtsanwälten 
o Teilnahme am Verhandlungsworkshop von Herrn RA Dr. Christian Duve (17.-19.12.2009; 

Vorbesprechung und Anmeldung: 20.10.2009, 18.00 Uhr im Institut für ausländisches und 
internationales Privat- und Wirtschaftsrecht, Augustinergasse 9, R. 8) 

o Bereitschaft zur Mitarbeit  
 
Das Team wird von Mediatorin Dr. Nika Witteborg, M.A. und Mediator RA Dr. Alexander Insam, 
M.A. geleitet. 
 
Weitere Informationen unter http://www.ipr.uni-heidelberg.de/center/moot/index.html 
oder persönlich bei Frau Dr. Witteborg während der Sprechzeiten (siehe ERASMUS-Aushang). 
 
Anmeldung: 
Mit einem kurzen Lebenslauf unter witteborg@ipr.uni-heidelberg.de (zunächst bis 15.10.2009). 
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